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Den letzten Punkt dieser 
Ausgabe setzten die Redak-
teure am Freitag um 
17.58 Uhr. Kurze Zeit 
später rollten in 
Neubrandenburg die 
Druckwalzen an.

Der Humor nimmt die Welt
hin, wie sie ist, sucht sie nicht
zu verbessern und zu belehren,
sondern mit Weisheit zu ertra-
gen.

Charles Dickens
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(ow) Stralsund. Während der Bür-
gerschaftssitzung am Donnerstag stellte
das langjährige fraktionslose Bürger-
schaftsmitglied Michael Adomeit eine
Anfrage zu einer Thematik, mit der sich
das Stadtparlament bereits in den 90er
Jahren beschäftigt hat - die Kalkbrenne-
rei Franzenshöhe. Adomeit sorgt sich um
den Zustand des denkmalgeschützten
Gebäudes und befürchtet dessen Zerfall.
„Bei dem Einzeldenkmal ehemalige
Kalkbrennerei Franzenshöhe 2-5 und 17,
bestehend aus Villa, ehemaligem Ma-
schinenhaus, Kalkbrennofen und ehe-
maligem Kohlenschuppen, handelt es
sich um ein Industriedenkmal, dass es in
sehr ähnlicher Form in Deutschland un-
ter anderem im brandenburgischen
Wriezen und in Rüdersdorf gibt,“ be-
stätigte Bauamtsleiter Dr. Frank-Bertolt
Raith in seiner Antwort.  Im Weiteren
ging der Bauamtleiter auf die einzelnen
Gebäudeteile des Gesamtensembles ein.
„Die Villa ist seit einigen Jahren in Pri-
vatbesitz und wird schrittweise denkmal-
gerecht saniert. Dafür sind auch Förder-
mittel des Landes zur Verfügung gestellt
worden“. Fortsetzung auf Seite 7

SORGE UM DIE ALTE KALKBRENNEREI
Bauamtsleiter: Denkmal ist gesichert und wird entwickelt

Das Areal der Kalkbrennerei. Foto: Archiv Olaf Wermke


